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Dienstjubiläen

Zum 40-jährigen Dienstjubiläum 
übermittelt die Leitung der Otto- 
von-Guericke-Universität am 29. 
10. 2002 ganz herzliche Glück
wünsche an 
Helmut Klaer
vom Institut für Apparate- und 
Umwelttechnik.

Zum 25-jährigen Dienstjubiläum 
übermittelte die Universitätslei
tung am 1. 10. 2002 herzliche 
Glückwünsche an 
Ljubow Schmiedtchen 
vom der Universitätsbibliothek.

Kolloquium

Testfolgenbeschreibung und 
-implementierung für den
Schnittstellentest feldbusfähiger
Komponenten ist der Titel eines
Kolloquiums am Institut für Au
tomation und Kommunikation
e.V. (ifak) am 17. 10. 2002 von 
15 bis 16 Uhr im Konferenz
raum des ifak, Steinfeldstraße 3, 
Barleben. Referent ist Arne Neu
mann.
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Universitätsarchiv in Sicherheit gebracht

Dank allen Helfern
Als in Magdeburg wegen des Elb
hochwassers am 15. August 2002 
Katastrophenalarm ausgelöst wur
de, stand auch das Universitäts
archiv vor einer schwierigen Aufga
be: Die umfangreichen Aktenbe
stände, die ausschließlich in 
Kellerräumen lagern, mussten in 
Sicherheit gebracht werden. Es 
war eine für die zwei Mitarbeiterin
nen des Archivs kaum lösbare Auf
gabe, den Archivbestand bis zum 
folgenden Wochenbeginn auszu
lagern -  zumal die zur Auslage
rung zur Verfügung gestellten Räu
me zwei Etagen höher lagen und 
kein Fahrstuhl zur Verfügung 
stand. Doch es fanden sich zahlrei
che Freiwillige sowie Universitäts
mitarbeiterinnen und -mitarbeiter,

die bei der Auslagerung halfen, so 
dass in vier Stunden mehr als 
3 600 Kartons mit Akten umgela
gert werden konnten.
Die Mitarbeiterinnen des Univer
sitätsarchivs möchten sich bei die
sen Helferinnen und Helfern ganz 
herzlich bedanken. Ein besonderer 
Dank gilt auch den Hausmeistern 
der Universität sowie 15 Schülern 
einer Klasse der Sekundarschule 
„Otto Lilienthal" und ihrem Klas
senlehrer Frank Sandt, die Anfang 
September 2002 mit großem En
gagement dabei halfen, die Akten 
wieder in die entsprechenden Kel
lerräume des Universitätsarchivs 
zurück zu räumen.

Dr. Isa Schirmeister, 
Carmen Schäfer

Erziehungswissenschaftliche Medienforschung

Lebensbegleitende
Die so genannten Neuen Medien ha
ben es Johannes Fromme angetan. 
Sie stehen im Mittelpunkt seiner wis
senschaftlichen Arbeit und Lehre auf 
den Gebieten Medienpädagogik und 
Medienforschung. Er widmet sich bei
spielsweise der Bedeutung von Video- 
und Computerspielen als Einstiegs
medien in die Welt der neuen digita
len Medien. In jüngster Zeit verstärkte 
sich sein Interesse am informellen 
Lernen, also an den Lern- und Bil
dungsprozessen außerhalb pädagogi
scher Institutionen. Ebenso interessie
ren ihn Möglichkeiten, diese Lern- 
und Bildungsprozesse pädagogisch 
anzuregen, zu unterstützen und zu 
fördern, z. B. im Rahmen von Erwach
senen- und Weiterbildung.

Lehrstuhlvertretungen

Anfang des zurückliegenden Scm- 
mersemesters übernahm Johannes 
Fromme am Institut für Erziehungs
wissenschaft den Lehrstuhl Erzie
hungswissenschaftliche Medienfor
schung unter Berücksichtigung der 
Erwachsenen- und Weiterbildung. 
Zuvor war er als Hochschuldozent 
an der Fakultät für Pädagogik der 
Universität Bielefeld tätig und nahm 
Lehrstuhlvertretungen an der Hoch
schule Vechta und an der Westfäli
schen Wilhelms-Universität Münster 
wahr. Studiert hatte Johannes From

me Sport, Englisch und Erziehungs
wissenschaft an der PH Westfalen- 
Lippe, Abteilung Bielefeld, und 
Pädagogik an der Universität Biele
feld. „Lernen durch Arbeit in und an 
der Freizeit" war das Thema seiner 
Dissertation, mit der er 1985 an der 
Universität Bielefeld zum Dr. phil. 
promovierte. Zehn Jahre später ha
bilitierte sich der Erziehungswissen
schaftler mit einer Schrift zum The
ma „Pädagogik als Sprachspiel. Zur 
Pluralisierung der Wissensformen 
im Zeichen der Postmoderne" und 
erhielt die Venia Legendi Pädagogik, 
mit dem Schwerpunkt außerschuli
sche Pädagogik.
Zwischen Promotion und Habilita
tion war Johannes Fromme wissen
schaftlicher Mitarbeiter in verschie
denen Drittmittelprojekten an der 
Fakultät für Pädagogik der Universität 
Bielefeld, arbeitete auf einem 
pädagogisch betreuten Abenteuer
spielplatz mit und war beim Institut 
für Freizeitwissenschaft und Kulturar
beit e. V., einem freien Forschungs
und Beratungsinstitut, tätig.
In Magdeburg wird der neu berufe
ne Professor Unterstützungssyste
me für lebensbegleitende Bildung 
in Form von personellen, institutio
nellen und medialen Hilfen untersu
chen und entwickeln. Hinzu kom
men weitere Forschungsaktivitäten 
in den Bereichen Mediensozialisati-

Monatliche Treffen für Patienten und Angehörige

Pankreas-Spezialsprechstunde
An den Kliniken für Gastroentero
logie, Hepatologie und Infektiolo- 
gie (Direktor: Prof. Dr. Peter Mal- 
fertheiner) sowie Allgemein-, Vis
zeral- und Gefäßchirurgie (Direk
tor: Prof. Dr. Hans Lippert) sind in 
den vergangenen zehn Jahren 
mehr als 1 300 Patienten mit Er
krankungen der Bauchspei
cheldrüse (Diabetes mellitus und 
Mukoviszidose ausgenommen) 
behandelt worden. Damit zählt 
das Magdeburger Universitätsklini
kum zu den größten Zentren für 
die Behandlung von Bauchspei- 
cheldrüsen(Pankreas)-Erkrankun- 
gen in der Bundesrepublik 
Deutschland.
Bauchspeicheldrüsen-Erkrankun- 
gen verlaufen oft chronisch und 
die Betroffenen sind häufig le

on, Medienkulturen und (informel
le) Medienbildung. In der Lehre 
möchte Professor Fromme die Neu
en Medien verstärkt nutzen. Dazu 
soll u. a. ein Multimedia-Labor für 
die medienpädagogische Arbeit mit 
Studierenden entstehen. Zudem ar
beitet der Pädagoge an der Entwick
lung eines neuen Studienganges im 
Bereich „Medienbildung".

Ines Perl

Professor Johannes Fromme
Photo: privat

benslang auf ärztliche Hilfe ange
wiesen. Für diesen Zweck wurden 
in beiden Kliniken Pankreas-Spezi
alsprechstunden eingerichtet. Da
rüber hinaus gibt es eine Kooperati
on mit dem Arbeitskreis der Pank- 
reas-Operierten (AdP), der größten 
bundesweit agierenden Selbsthilfe
gruppe von Pankreas-Erkrankten.
An jedem 4. Montag im Monat fin
det im Haus 15 auf dem Gelände 
des Uni-Klinikums an der Leipziger 
Straße um 17 Uhr ein gemeinsa
mes Seminar statt. Jeder Bauch
speicheldrüsenkranke kann in die
sem Seminar mit seinen Angehöri
gen Beratung und Antwort auf Fra
gen der Ursachen-Abklärung und 
Diagnostik, der medizinischen Be
handlung, Rehabilitation und Be
gutachtung sowie der Ernährung 
und speziellen Lebensweise erhal
ten. Die nächste Veranstaltung ist 
am 28. 10. 2002.
Die Seminare werden von Ober
arzt Dr. Hans-Ulrich Schulz und Dr. 
Frank Meyer (Klinik für Allgemein-, 
Viszeral- und Gefäßchirurgie), 
Oberarzt Dr. Stephan Kahl (Klinik 
für Gastroenterologie, Hepatologie 
und Infektiologie) und Frank Bies
ter (Regionalleiter Sachsen-An- 
halt/Thüringen des AdP) geleitet.
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Nachruf

Am 4. August 2002 verstarb im 
Alter von 62 Jahren unsere ehe
malige Mitarbeiterin

Waltraud Lindtner.
ln ihrer langjährigen Tätigkeit in 
der Fahrbereitschaft des Dezer
nates Allgemeine Angelegenhei
ten war sie eine engagierte und 
zuverlässige Mitarbeiterin, deren 
Ableben uns schmerzlich 
berührt und tief betroffen ge
macht hat.

Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Dezernates 
Allgemeine Angelegenheiten 
Der Kanzler 
Der Rektor der
Otto-von-Guericke-Universität 
Der Personalrat 
der Universität
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